
THEMENTAG 
PSNV in Großschadenslagen

Ein Thementag für PSNV-Teams und ausgebildete PSNV-E-Kräfte, die psychosoziale Unterstützung 
 in größeren Einsatzlagen strukturiert planen, begleiten und umsetzen möchten

Lagen einschätzen · Maßnahmen planen · Einsatzkräfte unterstützen

Kurzvorstellung des Thementages

Größere Einsatzlagen stellen PSNV-Teams vor besondere Herausforderungen. Viele Einsatzkräfte sind über längere 
Zeit eingebunden, Belastungen entwickeln sich dynamisch und Unterstützungsbedarfe sind nicht immer sofort  
erkennbar. Der Thementag „PSNV in Großschadenslagen“ richtet sich an PSNV-Teams und ausgebildete  
PSNV-E-Kräfte, die psychosoziale Unterstützung in solchen Lagen planen, begleiten und umsetzen.  
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie PSNV-E strukturiert, lageangepasst und wirksam eingebunden werden kann.  
Dabei werden der Regelkreis der PSNV-E, Einsatzbegleitung, On-Scene-Support und die Planung konkreter  
Maßnahmenpakete betrachtet. Ziel ist es, psychosoziale Maßnahmen nicht zufällig, sondern begründet, abgestimmt 
und orientiert am tatsächlichen Bedarf der Einsatzkräfte zu planen.

Praxisnah · Fachlich fundiert · Methodisch durchdacht

Inhalte der Unterrichtseinheiten

1. Regelkreis der PSNV-E
Einordnung der PSNV-E-Maßnahmen vor, während  
und nach belastenden Einsatzlagen sowie deren  
Bedeutung für eine strukturierte Einsatznachsorge

2. Formen der Prävention
Betrachtung primärer, sekundärer und tertiärer  
Prävention im Kontext größerer Einsatzlagen

3. Einsatzbegleitung und On-Scene-Support
Möglichkeiten, Führungskräfte und Einsatzkräfte  
während laufender Einsatzlagen psychosozial zu 
begleiten und zu unterstützen

4. PSNV-E in Großschadenslagen
Besondere Herausforderungen, Dynamiken und  
Unterstützungsbedarfe bei größeren und länger  
andauernden Einsatzlagen

5. Psychosoziale Lagefeststellung
Sammeln, Einordnen und Bewerten relevanter  
Informationen zur psychosozialen Situation  
der eingesetzten Kräfte

6. Priorisierung betroffener Gruppen
Einschätzen, welche Einsatzkräfte, Einheiten  
oder Führungsstrukturen besonders im Blick  
behalten werden sollten

7. Planung von Maßnahmenpaketen
Entwickeln abgestimmter Unterstützungs- 
maßnahmen, die sich am tatsächlichen  
Bedarf der Einsatzkräfte orientieren 

8. Fallbeispiel Großschadenslage
Anwenden der Inhalte in einem praxisnahen  
Szenario und Entwickeln eines konkreten  
Maßnahmenpakets

9. Transfer in die eigene PSNV-E-Struktur
Reflexion, wie die Inhalte in die eigenen  
Alarmierungs-, Führungs- und Unterstützungs- 
strukturen übertragen werden können



Nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 

Plattform PSNV  e. V.
Mühlfeldsiedlung 27
86660 Tapfheim
Telefon: 09070 9608318
Mail: info@plattform-psnv.de
www.plattform-psnv.de
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Vorstellung der Plattform PSNV

Die Plattform PSNV e. V. ist ein Zusammenschluss von Einsatzkräften und psychosozialen Fachkräften 
aus ganz Deutschland. Wir setzen neue Akzente in der Psychosozialen Notfallversorgung und in der 
Unterstützung von Einsatzkräften.

Wir verbinden praktische Einsatzerfahrung, fachliche Qualität und wissenschaftliche 
Weiterentwicklung – offen, innovativ und transparent.

Unsere Vereinsziele

NETZWERK
Wir fördern Austausch, Zusammenarbeit und Vernetzung von Personen aus Einsatzwesen und 
Psychosozialer Notfallversorgung.

FORSCHUNG
Wir unterstützen die Weiterentwicklung von Wissen, Lehre und Forschung im Bereich der PSNV für 
Einsatzkräfte. 

AUSBILDUNG
Wir bieten Aus-, Fort- und Weiterbildungen im Bereich der Psychosozialen Notfallversorgung an – 
praxisnah, transparent und orientiert an den Bedarfen der Einsatzorganisationen. 

Unser Anliegen
Wir stärken Personen, die für andere da sind.


